
  

Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Soziales und 
Gesundheit -

  
Tagesordnung I Punkt 1.1 der öffentlichen Sitzung am 11. März 2015

Vorlagen-Nr. 15-F-08-0018

Sachstand „Wie weiter nach Badura-Gutachten“
-Antrag der Stadtverordnetenfraktion LINKE&PIRATEN vom 04. März 2015-

Eineinhalb Jahre sind vergangen, seit der Soziologe Bernhard Badura in seinem Gutachten der 
Stadt Wiesbaden einen „seelenlosen Verwaltungsapparat“ attestierte. 

Der Ausschuss möge deshalb beschließen:

Der Magistrat möge berichten,
welche Maßnahmen konkret im Nachgang des Gutachtens getroffen wurden und welche 
Fortschritte dadurch bereits erzielt werden konnten.
Welche weiteren Maßnahmen sind darüber hinaus bereits geplant?

Beschluss Nr. 0044

Der Antrag ist durch die Aussprache erledigt.

Bürgermeister Goßmann sagt zu, dem Ausschuss für Soziales und Gesundheit zu gegebener Zeit 
erneut zu berichten.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .03.2015
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Weinerth
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .03.2015

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .03.2015
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Dezernat I
Dezernat III
mit der Bitte  um Kenntnisnahme Gerich

Oberbürgermeister
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